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Herren Kreisliga C Gr. 2

TV Kressbronn 1898 : SVW Weingarten IV 
Samstag, 26.03.2022, 18:00 Uhr

Bockstahler in Einzel und Doppel ungeschlagen

Auch dank David Bockstahler, welcher ungeschlagen blieb, konnte der SVW Weingarten IV das
umdatierte Auswärtsspiel beim TV Kressbronn 1898 in der Herren Kreisliga C Gr. 2 mit 9:4
gewinnen. Die Heimmannschaft hielt in ihrem 5. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, obwohl sie
unvollständig angetreten war, ehe David Bockstahler den finalen Punkt holte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Nicht ganz mithalten konnten Hoffmann / Buchschuster, bei ihrer Vier-Satz-Niederlage
gegen Brenner / Rehbein, obwohl sie nicht komplett chancenlos waren. Leipert / Brauer holten
indessen mit einem 11:4, 14:12, 1:11, 11:6 gegen Merk / Holder einen Punkt für ihr Team. Ohne
Mühe gewannen Steinmeier / Bockstahler ihr Doppel, da kein Gegner gestellt werden konnte. Nach
den anfänglichen Spielen standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Steven Leipert konnte im Spiel gegen Benjamin
Steinmeier einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Den
Sieg von Niels Brenner konnte Matthias Hoffmann im wenig später folgenden Match beim 1:3 nicht
verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Kurz später war dann das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen David
Bockstahler hatte Marc Buchschuster nur im ersten Satz eine Chance. Trotz Blitzstart verlor
Gennadij Brauer sein Spiel gegen Deniz Rehbein letztlich mit 1:3. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 2:5. Kaum Chancen hatte danach
Marion Furrer beim 4:11, 6:11, 9:11 gegen ihren Kontrahenten Simon Holder. Einen Punkt erhielt der
SVW Weingarten IV, da Johannes Merk sein Einzel kampflos verbuchen konnte. Beim Stand von 2:7
gingen die Spitzenspieler des TV Kressbronn 1898 und SVW Weingarten IV in die Box. Völlig
ungefährdet war indes der Sieg von Steven Leipert gegen Niels Brenner nicht, aber mehr als ein
Satz ging beim 11:8, 11:4, 10:12, 11:8 nicht verloren. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Zwischenzeitlich konnte Matthias Hoffmann zwar einen Satz für sich entscheiden,
verlor das Spiel gegen Benjamin Steinmeier aber trotzdem klar mit 1:3. Auf dem falschen Fuß
erwischte Marc Buchschuster seinen Gegner Deniz Rehbein beim eher ungefährdeten 3:0-Triumph.
Das war ein souveräner Sieg. Der neue Zwischenstand war 4:8. Keinen Punkt beisteuern konnte
Gennadij Brauer im Match gegen David Bockstahler, das 0:3 verloren ging. Mit dem letzten Match
des Tages war der deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den TV Kressbronn 1898 am 09.04.2022 gegen die
TTF Altshausen IV erneut um Punkte. Die Mannschaft des SVW Weingarten IV erreichte nach ihrem
letzten Vorrundenspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 12:0. Auch für sie ist die
Vorrunde damit Geschichte.

 Statistik:
 TV Kressbronn 1898

Doppel: Hoffmann / Buchschuster 0:1, Leipert / Brauer 1:0, nicht anwesend/angetreten / nicht
anwesend/angetreten 0:1 
Einzel: S. Leipert 2:0, M. Hoffmann 0:2, M. Buchschuster 1:1, G. Brauer 0:2 

 SVW Weingarten IV
Doppel: Merk / Holder 0:1, Brenner / Rehbein 1:0, Steinmeier / Bockstahler 1:0 
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Einzel: N. Brenner 1:1, B. Steinmeier 1:1, D. Rehbein 1:1, D. Bockstahler 2:0, J. Merk 1:0, S. Holder
1:0


